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CS Group - Germany GmbH

Darmstadt

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

Bilanz

Aktiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

A. Anlagevermögen 27.441,29 2.124.915,48

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 200,00 49.482,67

II. Sachanlagen 27.241,29 27.070,14

III. Finanzanlagen 0,00 2.048.362,67

B. Umlaufvermögen 8.429.614,78 5.033.163,64

I. Vorräte 2.246.628,89 978.485,55

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 5.961.209,07 4.018.505,24

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 221.776,82 36.172,85

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 1.287,75

Aktiva 8.457.056,07 7.159.366,87

Passiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

A. Eigenkapital 601.867,85 2.574.182,17

I. eingefordertes Kapital 12.500,00 12.500,00

1. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

2. nicht eingeforderte ausstehende Einlagen -12.500,00 -12.500,00

II. Bilanzgewinn 589.367,85 2.561.682,17

B. Rückstellungen 1.199.434,94 1.377.395,17

C. Verbindlichkeiten 6.075.570,15 3.207.789,53
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Passiva
31.12.2024.

EUR
31.12.2023.

EUR

D. Rechnungsabgrenzungsposten 580.183,13 0,00

Summe Passiva 8.457.056,07 7.159.366,87

Anhang

A. ALLGEMEINE ANGABEN .

Die CS Group - Germany GmbH hat ihren Sitz in Darmstadt. Sie wird im Handelsregister des Amtsgerichts Darmstadt unter der Register-Nummer HRB 90511 geführt..

.

Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgt nach den Vorschriften des HGB und den ergänzenden Vorschriften des GmbHG. .

.

Soweit gesetzlich zulässig, werden Vermerke zur Bilanz zur besseren Übersichtlichkeit im Anhang dargestellt..

.

Soweit es der Verbesserung der Klarheit und Übersichtlichkeit dient, wurden Bezeichnungen in der Bilanz gemäß § 265 Abs. 6 HGB geändert..

.

Die Wertangaben im Anhang wurden auf volle Euro gerundet..

.

Die Gesellschaft macht bezüglich der Anhangangaben von den Befreiungen des § 288 i. V. m. § 267 Abs. 1 HGB Gebrauch..

.

B. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN .

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens werden mit ihren Anschaffungskosten angesetzt und planmäßig linear über die voraussichtliche Nutzungsdauer abgeschrieben..

.

Der Geschäfts- oder Firmenwert wurde entgeltlich erworben. Er wird auf die voraussichtliche Nutzungsdauer von fünf Jahren abgeschrieben. Die Schätzung der Nutzungsdauer erfolgte insbesondere in Anlehnung an die übliche Laufzeit der Verträge, welche den
übernommenen Kundenbeziehungen zugrunde liegen. .

.

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten angesetzt. Die abnutzbaren Gegenstände des Sachanlagevermögens werden planmäßig über ihre voraussichtliche Nutzungsdauer abgeschrieben, wobei die beweglichen Anlagegüter grundsätzlich
linear abgeschrieben werden. Bei einem unterjährigen Erwerb von Anlagegütern wird die Pro-rata-temporis-Abschreibung mit Bezug auf den Beginn des jeweiligen Zugangsmonats angewendet. Außerplanmäßige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn eine
Wertminderung voraussichtlich von Dauer ist..

.

Angeschaffte geringwertige Anlagegegenstände i. S. d. § 6 Abs. 2 EStG mit Anschaffungskosten bis maximal EUR 800,00 werden im Zugangsjahr voll als Aufwand des Geschäftsjahres erfasst..

.

Die unfertigen Leistungen werden zu Herstellungskosten bewertet. Die Herstellungskosten umfassen neben den Einzelkosten auch in angemessenem Umfang Gemeinkosten. .

.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind grundsätzlich mit dem Nennbetrag angesetzt. .

.

Die sonstigen Rückstellungen sind in Höhe des Betrages gebildet worden, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist, um alle bis zum Abschlussstichtag entstandenen Risiken und ungewissen Verpflichtungen zu erfüllen..

.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. .

.

C. ERLäUTERUNGEN ZUM JAHRESABSCHLUSS .

I. Umlaufvermögen .

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr lagen zum Bilanzstichtag nicht vor. Forderungen gegen Gesellschafter bestanden in Höhe von EUR 702.075 (Vorjahr: EUR 1.204.134). .
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.

II. Verbindlichkeiten .

Die gesamten Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr..

.

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern bestanden in Höhe von EUR 3.867.440 (Vorjahr: EUR 1.988.110). .

.

D. SONSTIGE ANGABEN .

Die Gesamtzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer beträgt 148..

.

Geschäftsführer der Gesellschaft im Geschäftsjahr 2024 und unverändert zum Zeitpunkt der Aufstellung des Jahresabschlusses waren:.

· Herr François-Xavier Laffont, Darmstadt.

· Herr Sylvain D’Hoine, Mons/Frankreich.

.

Der Beruf der Geschäftsführer entspricht deren Organstellung. .

.

Die CS Group - Germany GmbH ist in den Konzernabschluss der CS GROUP - France S.A.S., Le Plessis Robinson/Frankreich, einbezogen. Aus Gründen der Klarheit und Übersichtlichkeit der Darstellung werden sämtliche Unternehmen, die in den Konzernabschluss
der CS GROUP - France S.A.S. einbezogen werden, als verbundene Unternehmen i. S. d. § 271 Abs. 2 HGB eingeordnet und daher Forderungen und Verbindlichkeiten entsprechend ausgewiesen. .

.

sonstige Berichtsbestandteile

.

Bei dem vorstehenden Jahresabschluss handelt es sich um die in Einklang mit § 326 HGB für Offenlegungszwecke verkürzte Fassung des Jahresabschlusses. Ferner wurden für Zwecke der Offenlegung die Erleichterungen für kleine Kapitalgesellschaften in Anspruch
genommen, auf deren Inanspruchnahme bei der Aufstellung des Jahresabschlusses teilweise verzichtet wurde..

.

Darmstadt, den 30.07.2025.

.

gez. François-Xavier Laffont, Sylvain D’Hoine.

.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 29.08.2025 festgestellt.


